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o ber . .r -

~n~n~zdir~ctlon ij 

O 1488 - M 620 So 1, 2 - Iiombur , en August 19~9 

Büros Magdalenenetraße 64a-o 

An 
United Restitution Organization 
( U R O ) 

Hannover 
Klagesmarkt 10711 

Betr.: Rückerstattllngeeaohe nach Elisabeth Matzdorf 
J,ezµ.g: Ihr Schreiben vom 21.7.59 - Az.:UK/T/11 

Aue den hier vorhandenen Unterlagen des Verstei­
gerers Huck geht lediglich hervor, daß vorgenannte Fir­
ma am 27.3~1942 unter dem Gestapo - Aktenzeichen II B 
2/3185/41 RM 13.828,50 an die Staatspoli?ei - Leitstelle 
überwiesen hat. M.E. kann es sich hierbei nur um einen 
Versteigerungserlös für Umzugsgut gehandelt haben. Da 
hier weitere Unterlagen nicht vorhanden sind, die Ver­
folgte jedoch ihre11 letzten Wohnai tz in Berlin ha~te, 
bitte ich, bei der OFP-Aktenverwahrstelle in Berlin, 
Berlin W 30, Nürnbergerstr. 53/55 Rückfrage zu halten, ob 
dort evtl. noch Akten vorhanden sind. 

Im Auftrag 
gez. 

(Th i er) 
Regiertmgsoberinepektor 

1 

1 



WALTER R. M. FÜRTH 
DA, JUR, (VIENNA), LL, 8, (LONDON) 

SOLICITOR 

C0MMl8810NER F0R 0ATHS 

RECHTSANWALT 
_.N 0EN BERLINER C3ERICHTEN 

'\.n dio 
Oberfi~anzdirekti 

2 Har:1burg 13 -=----~-Harve stehuder .'leR 

87, OHANCERY LANE 

LONDON, W. 0. 2 

Tl!LEPH0NE1 CHANCERY 3828 

BERLIN OFFICE 

8ERLIN-OH ... RL0TTENBUR(3 2 
ÜARMER8TRA88E 13• 
TELEPH N Er 32 11 77 

en 1. Juni 64 
•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 1Q 

........ .lF /SL ........ . 

ANTWORT ERBETEN NACH: London • 

.. ,.~~11-u 

Betr•: ',/iedergutmachungs8/l prue ehe unter dem Bundesrua ckersta tturu!s­
gesetz I/Jatzdor/chlass 

Sehr geehrte Herren, 

Ich ve:rtrete Mr. Kurt Heinz Matzdorf, wohnhaft in New Pal tz, 
~ • Y •, U .s .A •, und Krs. "Elisabeth Duff geb. Matzdorf, ·.o hnhaft 
in London, die Kinder und Erben des von den N.tionalsozialisten 
im Konzentrationslager 1achsenhausen ermordeten Herrn ,ilhelm 
1Iatzdorf und seiner gleichfalls von den Nationalsozialisten 
in Chelm bei Lublin ermordeten Ehefrau, Alice liatzd6rf f.;eb. 
Frank, bei der Geltendmachung ihrer ruecicers~attungsrechtlichen 

_ Schadens~rsatzansprueche nach ihren Eitern unter dem Bundes­
rueckerstattun~sgesetz. 

Der Vater der \ntragsteller, Herr 1.~1~_1helm Matzdorf, 
war ein sehr vermoegender Textilfabrikant in Stadtoldendorf~ 
wo ihm auch eine herrschaftliche Villa mit Park und ausserordentlich 
wertvoller Eil1.richtung gehoerte. • 

Die Eheleute Y.atzdorf waren Judqn. 
. -

Herr Wilhelm Matzdorf vrurde in den ersten Jahren des 
nationalsozialistischen Rer;ir:ies unter dem Vor:1and eines 
Devisenvergehens verhaft~t und in einem Strafverfahren vor dem 
Landgericht Braunsch1eig zu mehreren Jahren Zuchthaus ver­
urteilt. Er.hat die Strafe voll ab~ebuesst, wurde aber nach 
Verbuessung der Strafe picht aus dem Zuchthaus entlassen, 
sondern unmittelbar von der Strafanstalt nach dem Konzentrations­
lager Sachsenhausen verbracht, wo er am _28 .1.1942 starb. Nach 
seinem Tode wurde das Strafverfahren gegen ihn wieder aufgenommen, 
und er vrurde freigesprochen. 

e 

Heine Kandanten J;!:ingen zunaechst in Stadtoldendorf in die 
„chule. Da ihnen aber als 0 chulkinder das Leben in Stadtoldendorf 
unter'dem nationalsozialistischen Regime unertraeglich ~emacht 
wurde, wurden sie von ihren Eltern nach Berlin geschickt, wo sie 
in Berlin-Charlottenbur,g, Giesebrechtstr. 13, mit einer Hausdame 
und Erzieherin lebten. 

b .w. 



. kostb„re Einrichtung der I1atzdorf'schen Vill 

D18 ldePdorf blieb zunaechst noch eine ze~t 1 a 

in stadto Wilhelm llatzd?rf in ~er Ueberzeu,gung vona~f!. dol't 

weil Heir mit seinem Freispruch rechnete. \ls es na ~iner, ' 

unschul erurtej_ lunP.: klar wurüe, dass er nicht nach ~ 

seiner 1v mmen konnte, wurde der Haushalt in der Vill tadtolden 

zuruecr;
0nd

1

orf aufgel e st und ein erheblicher feil da in ¾ 
stad~o 

O 
Einrichtun.g nach der Berliner Wohnung verbr:r 

dortigen Kristallnacht im Herbst }938 wurde es fern c~t. 

'1\11ch er d f' ,__, K" d ► er „1,., 

.,.. h die Matz or sc 1en in er auf die Dauer ni ht- -r, 

dass a~~ bl'3ibon konnten, deshalb wurde der Berline~ H 

in ~:foe~t. Der Sohn, Kurt Heinz 1:~tzdorf, der noch n~t 

-i7fJahrc ;lt wax-, kam·Anfang 193 mit einem ~indertran lcht 

1 Enr·l ;nd waehre nd die zv1ei J'h re ae ltere Tochter 8 P0rt 

rif;abeth Katzdorf, allein nach England reiste. ' 

Ein T il der Matzdorf 'sehen .Vohnunr:seinrich tung i~ E 

wurder in einen cper r;10hrereo Lifts verpac::t und der Spedi ~~lin 

firma Paul Jchur in .Berlin zum Transport nach England u b 1 ons„ 

In diesem Zusar:nnenhang rurde auch eine sor:e~_annte Ausf~ ergebe~ 

foerderungsabgabe im Betra~ von 38.000,-- Rl! fuer einen 1
~-

an die Golddiskontbank gezahlt• Der Tro.nspor t nach En,gl~it 

konnte aber nicht ,aus_gefuehrt werden, c3-a riindestens §.in 1 . ft 

~ezeichnet ~ 10( 1on den_natio~alsozialistischan 9ehoendeA -

verniutlich der l.restapo, JJn Freihafen Har.iburg beschla~nah.mt 1 

und dort versteigert ·wurde• Der Wert betr* zwischen „ 

100.000,-- und 200.000,-- RM; der genauere Betrag ist mir 

jetzt noch nicht bekannt. Die Verstei_gerung wurde nach mein 

Infornationen an 30.3_.1942 von der1 Auktionaer ~l!1dreas,._Hucl• en 

durchp:efuehrt. Der Versteigerungserloe s betrug 13.f 28 ,50 „RM. 

. -
Nach meinen Informationen besitzen Jie Akten ueber diese 

Vor,gaenge; das Aktenz9ichen ist mir leider nicht be::annt, Als 

Eigentuemerin des Lifts duerfte Fraeulein ~lisabeth Matzdorf 

ange_geben sein. ich waere Ihnen nunmehr aüsserordentlich 

verbunden, wenn Sie mir baldmoeglj_chst mitteilen wuerden, ob 

dies zutrifft und ob 3ie noch andere Unterlagen ueber be­

schlagnahmtes Eigentum der Eheleute l:a tzdorf besitzen. 

Zur Zeit ist ein rueckerstattu:!1.a:srech tliches Schadensersat 

verfahren beim Wiedercutmachun3sa~.~t beim Landgericht Hannover 

unter dem Aktenzeichen 31 7/p,,A 340/62 anhaengig. Da ~~ sich in 

dem dorti,r;en Verfahren aber zum I1eil um in Hamburg ~~um Teil 

in Berlin beschlagnahmtes Vermoe,n;en handelt, wird vermutlich 

das Verfahren wegen dieser Beschlagna_hmen an die Hambur,ger und 

Berliner Vif ieder gutmach um sbehoe 1"d6h.,_ve rwie sen werden • Da das 

II 
Verfahren aber' zunae chst in Hannover anhaengis: ist, aere es. 

sehr erwuenscht, die heute erbetenen Unterlagen und Informati 

baldmoe~lichst zu haben, damit ich sie in dem in Hannover an­

haengigen Verfahren ver·werten kann. -

und 
Ich lege einen internationalen Postrueckantwortschain be 

Vfg. 

1) Vfg. bes 
2) z.d.A. -LA-

r r~r 
(Fr~t)ORR 

• zeichne mit verl9indlichstem Darrk ill1 voraus 

und mit vorzueglicher HochachtUM 

ergebenst 

q/, ~ 
/f, Rechtsanwalt• 



- L1 20 -LA- ßV ~~------" r ' 
Ap .:43 

1 ,J 4 

• 
1) Herrn 

Rec, tan\ 1 t !_!-6~ 
Dr.,lalter R.Ll. F ü r t h 

87 .c hanc ery Lane 
London w.c. 2 

ty- . 

0 JUNI 19?t. 

B tr , : M a t z d o r f N ac hla ß • 

hier: Umzugsgutversteigerung. 
~ez,: Ihr Schreiben vom 1.6.1964 - WF/SL -

Sehr geehrter Herr Reohtsanwal t F ü r t h 1 

---f --~ ""'-w4o/---
Auf Ihre obige ~nfrage teile ich mit,aa.f3/'<ler hiesi~e ~uktionator 
H u c k Umzugsgut auf den Namen Elisabeth Matz d o r f 
versteigert hat. 
Der Nettoversteigerllllgserlös in Höhe von R!vi. 13.828,50 ~urde 
am 30.3.1~42 auf das Konto der ehern.Gestapo bei der Deutsc en 
Bank in HamburP unter dem Gestano-Az.:II B 2 - 31n5/41 - in-u • 

gezahlt . 
..,;Jin Verstei.3erQ. csprotol:oll ist nicht ehr vo 
Das unter der Geschäfts-1fr. Z 26 493 des ,liedergutmachungsamtes 

( 

beim Landgericht rtafilburg anhängig gewesene Rückerstattungsver-
fahren- Haim K a d m o n,Öffentlicher Vormund im Staate Israel 
(idministrator General) im Namen von Elisabeth Matz d o r f 
./. Deutsches Reich.wurde mit Schreiben des Antragstelles vom 
16.12.1962 als gegenstandslos erklärt. 

Abs, St. : Verwerte Rüc kan twor t­
-iiiiilio.,;~::,.,-:schein *· ~' l\fti\ ,oslj 

.d.A .-LA-

Hochachtungsvoll 
Im Auftrag 

1 

(Fr e m er t) 
Oberregierungsrat 



WALTER R. M. FÜRTH 
DA, JUA, (VIENNA), LL. 8. (LONDON) 

SOLIOITOR 

COMM1981ONER l"OR OATHS 

REOHTSANWAL T 
AN DEN BERLINl!R <3ERICHTl!N 

87, OHANCERV LANI! 

LONDON, W, 0. 2 

Tl!LEPHONE1 CHANCl!RV 3828 

81!RLIN 0Fl"ICE 

81!RLIN-0H.ARLOTTENBUR8 2 
OARMEA8TRA88E 13 • 

TELEPHONE, 32 11 77 

An dio London, den 29. Juni 64 
••••••••••••••••••••••••••• .. ··························-····.. , ~ Obc1"'f inanzdi rekt ion Hamburg 

VIF /IJ 
REFr ................................... . 

2 H a m b u l"' g 13 
Uap;dale ne ns tr. 64 a & b . PLEASE REPLV T0: 

ANTWORT ERBETEN NACH1 London. 

Be troff: 1:atzdorf Nachlass 
Umzugsr:utve1„ steif; crunF;. 

Ihr SchreihPn vom 9. Juni 1964 
0 5608-Ii620-LA-BV 41/4112. 

Sehr r:eebrte Herren, 

Ich danke verbindlichst fuer Ihr oh-i ~c s 
dessen Inhalt ich Ee nntnis ,r:enonun0n habe. 

on 

LediP.lich der Orinu.ng halber darf ich darauf 
hinV'1oisen, dass, wenn auch das von dem Aukt\onator Ruck 
versteiP:erte Umzu,n:s~ut auf den Namen Eliza15·eth Eatzd~f 
lautete„ dieses Umzw::sgu t, entha lte~im rrf'"t P:0ze1. chne t 
11 r.I l_QO",Jgrl'entum von Herrn ·;Jilhelm Latzdorf uni Frau Alice 
1;:iitzdorf, "e1., ~ltern von FrMulein Elizabetfi7rI81;zuorT • 
~arJt und dass die rueckerstattunp:srech~lichen _Schadens-

tzansprueche den Er1')en von Herrn 1."!ilhelm :N1atzdo1..,f 
und Fi„au \. lice Matzdorf zustehen. 

Ich waere Ihnen ferner sehr verbunden, wenn Sie mir 
fr<')undlichst mitteilen .,..1.erden, ob die Firma des Auktionator 
Huck noch besteht un:l, zutrefferdenfalls, ,.vie ihre ~enaue 
I- VIJ enb0zeich11UJ:1,f~ und Ansch1"ift lautet. 

Mit verb:tndlichstem Dank im voraus 

,Pq._ ~~#'tu,f, .tf4..,-4 .. :7:-A~1-
1~~,.,~~· um vorzue~licher Hochachtung 

err
0c~ 

~ Rech~ ____ .. alt • 

.d/lf!·/4, 
t:) ,2, d;f, -l tf-



O 5608 - M 620 -LA- BV 41/4112 Hamblll'g,den 6 .Juli 1964 
App.: 43 

Vfg. 

1) Herrn 

0 

Rec „ tsanwal t 

Dr.Walter R.M. Fürth 
87 .C hanc ery Lane 

L o n d o n , \l • C • 2 

Btr,: UmzugsgutverSteigerunge auf den Namen Elisabeth MATZDORF. 
Bez,: J:hr Schreiben vom 29.Juni 1964 -WF/ IJ-

Sehr geehrter Herr Rechtsanwalt Fürth! 

Auf Ihre erneute Anfrage in obiger Sache teile ich mit, 
daß die Firma des Auktionators H u c k noch besteht. Die Anschrift 
lautet: 

Firma Andreas H u c k, 2 Hamburg- Altona,Barnerstr. 1 • 
In diesem Zusammenhang weise ich darauf hin,daß die o.a. Firma 

fast alle Unterlagen aus der damaligen Zeit durch Kriegseinwirkung 
verloren hat.Auszüge aus den wenigen noch verbliebenen Vorgängen 
liegen meiner Dienststelle vor und wurden bei Beantwortung Ihrer 
Anfrage vom 1.6.1964 ~verwertet. 

2) z.d.A. -LA-

Hochachtungsvoll 
Im A trag 

(Fr ~ r t) 
Oberregierungsrat 

6. Jul\ 1964 



. ' 
' '/j .1. 

Oberfinanzdirektion Hamburg 
-M 620 - UA 1 - BV 45/451-. 

Ä ' ./t? t •11#-<'U 

'Hamburg ~3, den /. Janue.r 19Fif 
Harvestehuder Weg 14 
Büro: Magdalenenstr. 64 a+n 
Tel. 44_ 12 91 / App. }9 

.. V f g 

' . 

1.) An das 
Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg 

Hzr~-~Ih~_U_t~~---11 ppe aus:; \ 

r (mit 

In der Rückerstattungssache 

- Z 26 493 - / 

Haim Kadmon, Öffentlicher 
Vormund im Staate Israel 
im~~~~ von Elisabeth Matzdorf./. 

begl.Durchschr.) 

Deutsches Reich 

(OFD Hamburg) 

wird dem Rückerstattungs~ntrag vorsorglich 

widersprochen. 

- Die Anmeldung des Antragstellers is~ als die eines Nichtberechtig­

ten zugunsten des wahren Berechtigten im Sinne von Art. 48 Abs. 4 

brit. REG 59 in Verbindung mit§ 29 Abs. 5 und§ 27 Abs. 4 BRüG 

anzusehen. 

Der Antragsteller ist daher selbst nicht sachbefugt. Ihm möge Ge­

legenheit gegeben werden, den wahren Berechtigten festzustellen, 

damit dieser in das Verfahren eintreten kann. Hierfür möge dem 

Antragsteller weiterhin vom Amts wegen eine angemessene Frist ge­

setzt werden. Sollte der wahre Berechtigte festgestellt werden, 

behält sich der Antragsgegner weitere Ausführungen zur Sache vor. 

Verneinendenfalls wird beantragt, 

den Anspruch wegen fehlender Aktivlegitimation 

. . • . abzuweisen.-~~·~~ . 
Der Antra~sgegner. ~eist .t19"91.darauf L.in 1 d„aß die URG Hannov:er 

im Namen der Tochter der F:r;au E;:t.isabeth Matzdorf am 21.'J. 1959 
• 

eine A'.nfrage -qn die OFD Hamburg gerichtet hat...,:_t ~ ~ ov=-.~ -
, 

• , ✓ 

AM>-:~ I'~~ .-~ ~ __.,<.,,.._.. ~r._.,..... r, ~ ~ I' 

2. ) ß. d. A. -UA l ' ' ' 
1 

Im -6.Uftrag 

t 
/~ 

Eefe~ent 
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